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Richtiges Handeln im Ernstfall 
erfordert Training!

Die zum sicheren, zuverlässigen und pünktlichen 
Bahnbetrieb im neuen Gotthard-Basistunnel erforder-
lichen Prozesse zwischen den verschiedenen Akteuren 
sind hochgradig interaktiv, ebenso komplex und zum 
Teil völlig neuartig im SBB Netz. Entsprechend grosse 
Bedeutung hat für die SBB der spezifi sche Kompetenz-
aufbau und -erhalt beim betroffenen Personal, und 
zwar sowohl bei der Erstschulung vor als auch der kon-
tinuierlichen Weiterbildung nach Inbetriebnahme des 
Jahrhundertbauwerks. Konkret müssen im Rahmen 
der Erstschulung rund 3.000 SBB interne und 900 
externe Mitarbeitende in unterschiedlichsten Rollen 
an den hochmodernen Systemen, Technologien, Aus-
rüstungen und neuen Prozessen ausgebildet werden. 
Diese Ausgangslage stellt die Bildung insgesamt vor 
grosse didaktische und schulungslogistische Heraus-
forderungen!

Hohe Anforderungen an die Bildung im 
Spannungsfeld stark limitierender Faktoren

Der Gotthard-Basistunnel weist nebst den gigantischen 
technischen Fakten gleichermassen beeindruckende 
Zahlen im Bereich der Bildung aus: Für die Aus- und 
Weiterbildung des defi nierten Mengengerüsts wurden 
rund 90 verschiedene Bildungsprodukte neu konzipiert 
und entwickelt, für deren Durchführung bis Herbst 2016 
ca. 20.000 Ausbildungstage notwendig sind, welche in 
über 1.000 Einzelkursen in deutscher und italienischer 
Sprache durchgeführt werden. Besonders anspruchs-
voll sind dabei die sicherheitsrelevanten Prozessschu-
lungen, welche das zielgruppenübergreifende Training 
von Störungs- und Ereignisfällen im Betreib des Gott-
hard-Basistunnels beinhalten.

Die SBB stellt die systematische Erhebung und Entwick-
lung von berufsrelevanten Kompetenzen bei den Mitar-
beitenden als Erfolgskriterium wirkungsvoller Bildung 
ins Zentrum und defi niert damit die Kompetenzorien-
tierung als oberste Maxime der betrieblichen Bildung.

Dementsprechend stehen der Aufbau von Handlungs-
kompetenz, die nachgelagerte Sicherstellung des Lern-
transfers und die anschliessende Festigung der Hand-
lungssicherheit der Mitarbeitenden übergeordnet im 
Zentrum der spezifi schen Bildungsaktivitäten im her-
ausfordernden Kontext Gotthard-Basistunnel. Zusätz-
lich getrieben von den strengen regulatorischen Vorga-
ben bedeutet dies, dass eine rein theoretische Schulung 
der Betriebsprozesse des Gotthard-Basistunnels nicht 
in Frage kommt: Ein Höchstmass an Sicherheit und 
deren Nachweis gegenüber den Behörden kann nur in 
Verbindung mit einer kompetenzorientierten und auf 

Handlungssicherheit zielenden Ausbildung gewährleis-
tet werden. 

Diese ist aber aufgrund des auszubildenden Perso-
nalumfangs, der extrem hohen Diversität der Schu-
lungsinhalte sowie der restriktiven Zugangs- und Nut-
zungsmöglichkeiten der Tunnelanlage und Systeme für 
Schulungszwecke starken Limitierungen unterworfen.

Komplexe Herausforderungen 
brauchen komplexe Lösungen

Mit dem Ziel ein leistungsstarkes, fl exibles und wirt-
schaftliches Ausbildungsmittel zu realisieren, mit des-
sen ergänzenden oder alternativen Einsatz allen identi-
fi zierten Herausforderungen adäquat begegnet werden 
kann, hat sich die SBB für die Entwicklung und den Ein-
satz einer Gesamtsimulation entschieden. 

Als virtuelle Lern- und Trainingswelt aufgebaut, entkop-
pelt eine Gesamtsimulation die Durchführbarkeit pra-
xisnaher Ausbildung von den zahlreichen Limitierungen 
die Prozessabläufe im Normal- und Ereignisbetrieb des 
Gotthard-Basistunnels zielgruppenübergreifend erleb- 
und trainierbar zu machen. Mit dem Ziel, die Kompe-
tenzlücke zwischen den theoretischen Inhalten und 
der handlungssicheren Anwendung im Arbeitsalltag zu 

Mit der Entwicklung und dem Einsatz einer umfassenden 3D-Simulation 
des Gotthard-Basistunnels, setzt die SBB AG auf eine innovative und 
nachhaltige Ausbildungstechnologie für mehr Sicherheit im längsten 
Eisenbahntunnel der Welt.

 i Screenshot 3DSim@GBT: Reisende in ETR 610.
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schliessen, kann so ein komplexes, realitätsnah gestal-
tetes und szenariobasiertes Prozesstraining umgesetzt 
und ein handlungsorientiertes Lernen effektiv sowie 
nachhaltig sichergestellt werden.

Ausbildungsinnovation 3DSim@GBT 

Geleitet von diesem theoretischen Lösungsansatz, 
entstand die 3DSim@GBT (3D-Simulation Gotthard-Ba-
sistunnel) – ein mächtiges Ausbildungsmittel mit sehr 
hohem Innovationsgrad. Dieses wurde im Rahmen eines 
viel beachteten, konzernübergreifenden Innovations-
projektes konzipiert und in einem stark iterativen und 
agilen Entwicklungsprozess mit einem externen Her-
steller (TriCAT GmbH) realisiert.

Die 3DSim@GBT ist im Endergebnis eine virtuelle, hoch-
interaktive Lern- und Trainingswelt, die den gesamten 
Gotthard-Basistunnel, ausgewähltes Rollmaterial, Ar-
beitsplätze und Rollen wirklichkeitsnah und mit jeweils 
maximaler Funktionalität abbildet. Die Szenario- und 
Ablauf-Editoren ermöglichen innerhalb der Echtzeit-
Betriebssimulation die freie Erstellung von einfachen 
bis hoch komplexen Szenarien und Übungsabläufen. 
Die auf allen Ebenen modular konzipierte Anwendung 
lässt ein grosses Anwendungsspektrum zu und bein-
haltet ein integriertes und sehr umfassendes Kommu-
nikationssystem. Komplettiert wird die Anwendung mit 
zielführenden Steuerungs- und Überwachungsmöglich-
keiten für die Übungsvorbereitung und -durchführung 
sowie Analyse- und Auswertungstools für eine qualita-
tiv hochstehende Nachbereitung.

Die Lernenden können sich innerhalb der 3DSim@GBT 
in ihren jeweiligen Rollen frei bewegen und interagie-
ren. So können besagte Prozesse mit allen beteiligten 
Rollen gleichzeitig geübt werden. In der Erstschulung 
stehen die Evakuierungsprozesse im Fokus. Dabei wer-
den jeweils spezifische Szenarien mit unterschiedlichen 

Störungs- bzw. Ereignisfällen – beispielsweise Brand im 
Reisezug – mit Gruppen von sechs Teilnehmenden in 
unterschiedlichen Rollen trainiert. Die Teilnehmenden 
befinden sich dazu in einer speziell dafür eingerichte-
ten Schulungsraumumgebung und werden von einem 
Übungsleitenden sowie einem Operator durch die sich 
abwechselnden Übungs- und Theoriesequenzen ge-
führt.

Ziele erreicht, Erwartungen übertroffen

Nach einer äusserst intensiven Entwicklungsphase er-
folgte im Januar 2016 die Inbetriebnahme der 3DSim@
GBT und die Prozessschulungen konnten erfolgreich 
gestartet werden. 

Erste Auswertungen haben gezeigt, dass die Anwen-
dung und das damit einhergehende moderne Lern-
setting bei den Teilnehmenden sowie Ausbildenden 
auf grosse Begeisterung und Akzeptanz stösst. Insbe-
sondere die Erlebbarkeit der Prozesse zusammen mit 
den anderen Rollen und der daraus resultierende hohe 
Lerntransfer werden als prioritäre Mehrwerte genannt. 
Rückmeldungen aus dem Berufsalltag deuten zudem 
auf eine gesteigerte grundsätzliche Handlungssicher-
heit der Teilnehmenden in ihrer beruflichen Praxis hin, 
welche über die mittels 3DSim@GBT trainierten Anfor-
derungssituationen hinaus geht.

Aus didaktischer und lerntheoretischer Sicht übertrifft 
die Anwendung die qualitativen Erwartungen und er-
öffnet aus unternehmerischer Perspektive ein grosses 
Potenzial für die gesamte betriebliche Bildung der SBB. 

In Summe hat die SBB mit der 3DSim@GBT ein leis-
tungsstarkes, flexibles und wirtschaftliches Ausbil-
dungsmittel realisiert, mit dem Aus- und Weiterbildung 
ganz dicht an den Erfordernissen der realen Betriebssi-
tuation betrieben werden kann.

ii Screenshot 3DSim@GBT: Standard-IC in Multifunktionsstelle.

ii Screenshot 3DSim@GBT: Reisende in ETR 610.
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